
LAG Mittlere Isarregion 
 

 
Das LAG-Management wird gefördert durch  

das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und  
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)  

Protokoll der  
13. Sitzung des Lenkungsausschusses 
am 12. März 2019 von 17.00 Uhr bis 18.35Uhr 
im Rathaus Freising 
 
 
Teilnehmer: 
s. Teilnehmerliste 
 
Entschuldigt: Pfarrerin Dorothee Löser, Matthias Maino, Lorenz Kratzer 
 
 
Tagesordnung:  

 

TOP 1   Begrüßung und Formalia  

TOP 2:  Projektbericht Radschnellweg (Aktueller Stand, OT im Rahmen von Stadtradeln) 
durch Herrn Andreas Kämper, Landratsamt Freising 

TOP 3:   Vorstellung der Novellierung der Leader-Förderrichtlinie durch Frau Stiglmaier 

TOP 4:   Aktueller Stand der Projektbeantragung und der Projektumsetzung 

TOP 5:  Beratung zur Vorgehensweise bei offenen, nicht vollständig eingereichten Projektan-
trägen 

TOP 6:   Beschlusserneuerung zum Projekt „Streuobst“ 

TOP 7:  Projektidee Blühflächen (Beratung) 

TOP 8:   Freizeitgelände Langenbach (Beratung) 

TOP 9:   Zwischenevaluierung: Abstimmung der weiteren Vorgehensweise 

TOP 10:  Anträge auf Unterstützung Bürgerengagement  

TOP 11:  Termine und Sonstiges 

 

Ergebnisse: 
 
Zu TOP 1:  Begrüßung und Formalia 
 
Oberbürgermeister Tobias Eschenbache begrüßt die Anwesenden. 
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Gegen Form und Frist der Einladung und die Tagesordnung bestehen keine Einwände. Beschlussfä-
higkeit nach §5 (1) der Geschäftsordnung ist gegeben. Das Protokoll der Sitzung am 28. November 
2018 wird gebilligt. 
 
 
Zu TOP 2:  Projektbericht Radschnellweg (Aktueller Stand, OT im Rahmen von Stadtra-
deln) durch Herrn Andreas Kämper, Landratsamt Freising 
 
Herr Kämper stellt den aktuellen Stand der Studie zu den Radschnellwegen vor. Auf Nachfrage erläu-
tert Herr Kämper, dass das wesentliche Hemmnis für die spätere Umsetzung die Flächenverfügbar-
keit sei. Eine denkbare Lösung wäre eine Zusammenarbeit mit dem WWA bei der geplanten Deichsa-
nierung und eine Routenführung des Radschnellweges auf dem Deichverteidigungsweg. 
 
Auf Nachfrage nach dem Zeitplan erläutert er, dass, sobald die Flächenverfügbarkeit sichergestellt 
ist, mit einer Planungsphase von 2-3 Jahren und einer Bauzeit von 2-3 Jahren zu rechnen ist. Baulast-
träger wäre das staatliche Bauamt und würde damit auch die Kosten übernehmen. Die Ortsdurch-
fahrten müssten von den Gemeinden bzw. Städten übernommen werden.  
 
Die Auftaktveranstaltung findet im Rahmen des Stadtradelns in Mintraching im Juni 2019 statt. 
 
 
Zu TOP 3:  Vorstellung der Novellierung der Leader-Förderrichtlinie durch Frau Stig-
lmaier 
 
Fr. Stiglmaier stellt die Änderungen der Leader- Förderrichtlinie kurz vor. Es handelt sich dabei um 
folgende Punkte: 
 

1. Der vorzeitige Maßnahmenbeginn führt nicht mehr zum vollständigen Verlust der Förderung 
2. Neu hinzutretende Deckungsmittel werden nicht mehr anteilig von der Förderung abgezogen 
3. Der Grenzwert ab dem eine Markterkundung erforderlich ist, wird von bisher 2.500 € auf 

10.000 € angehoben 
4. Die Bagatellgrenze ab dem ein Rückforderungsbescheid erstellt werden muss, wird von bis-

her 100 € auf 250 € angehoben 
5. Gültigkeit der neuen Richtlinie ist vom 01.04.2019 bis zum 31.12.2023 
6. Die Regelungen gelten rückwirkend für alle noch nicht abgeschlossenen Maßnahmen (an be-

reits getroffenen Entscheidungen wird aber festgehalten) 
 
Hr. Huss wird das offizielle Schreiben des Ministeriums herumschicken, sobald es eintrifft. Außerdem 
wird er die Änderungen bei der kommenden Bürgermeisterbesprechung vorstellen. 
 
 
Zu TOP 4: Aktueller Stand der Projektbeantragung und der Projektumsetzung 
 
Herr Huss teilt den Teilnehmern die aktuelle Rankingliste aller Projekte aus und erläutert kurz die 
Änderungen seit der letzten Sitzung. Des Weiteren stellt er eine Übersicht über das LAG-Budget vor. 
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Zu TOP 5:  Beratung zur Vorgehensweise bei offenen, nicht vollständig eingereichten 
Projektanträgen 
 
Hr. Huss erläutert, dass der nächste Meilenstein am 31.10.2019 nur gehalten werden kann, wenn alle 
derzeit bei der Bewilligungsstelle liegenden offenen Anträge abgeschlossen werden. Um dies sicher-
zustellen, soll den noch ausstehenden Trägern eine Frist bis 30.04 gesetzt werden, bis zu der sie die 
noch fehlenden Unterlagen einreichen müssen. Fr. Stiglmaier unterstützt diesen Vorschlag. 
 
Beschluss: Die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des Lenkungsausschusses stimmen dem 
Vorschlag einstimmig zu. 
 
 
Zu TOP 6:  Beschlusserneuerung zum Projekt „Streuobst“ 
 
Hr. Huss erläutert, dass der Landschaftspflegverband die Frist für die Antragstellung aus nachvoll-
ziehbaren Gründen nicht einhalten kann und schlägt vor, den Beschluss aus der Sitzung vom 
13.09.2018 zu erneuern. 
 
Beschluss: Die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des Lenkungsausschusses bestätigen ein-
stimmig den Beschluss vom 13.09.2018, das Projekt „Sicherung von Streuobstwiesen in der Mittleren 
Isarregion durch Kartierung und Aufbau einer nachhaltigen und innovativen Vermarktungsstrategie“ 
entsprechend der versandten Entwürfe der LAG-Checklisten zu fördern. 
 
 
Zu TOP 7: Projektidee Blühflächen (Beratung) 
 
Hr. Huss teilt zunächst mit, dass noch keine Beschlussfassung möglich ist, da die Zustimmung der 
Gemeinden noch nicht eingeholt werden konnte. In der heutigen Sitzung soll daher zunächst die 
Beratung zu dem Projekt stattfinden und der Beschluss dann per Umlaufbeschluss gefasst werden. 
 
Hr. Huss erläutert die Inhalte des Projekts. Es sollen einerseits in jeder Gemeinde exemplarisch 2 
Flächen angelegt und andererseits Schulungen durchgeführt werden. Zusätzlich soll eine projektbe-
gleitende Öffentlichkeitsarbeit über Flyer und Infotafeln erfolgen. Die Kosten liegen insgesamt bei 
rund 56.650 €, die Eigenbeteiligung der Gemeinden bei ca. 4.500 €. 
 
Auf Nachfrage nach dem Zeitplan erläutert Hr. Huss, dass die Beantragung für Ende Juni vorgesehen 
ist , nach Bewilligung im September dann die Flächenauswahl erfolgen soll und die Einsaaten im Ok-
tober/November durchgeführt werden sollen . In den Jahren 2020/2021 erfolgen noch Pflegedurch-
gänge, das Projekt wäre somit im Jahr 2021 abgeschlossen.  
 
Hr. Huss teilt mit, dass das Projekt ein Kooperationsprojekt mit dem Naturpark Altmühltal (dort 4 
LAGen), der LAG Altbayerisches Donaumoos und der LAG Dachau AGIL ist. Dementsprechend ergibt 
sich ein Fördersatz von 60%. 
 
Hr. Nußrainer weist darauf hin, dass es am ALE einen Wildlebensraumberater gibt, der solche Projek-
te sucht und unterstützt. Fr. Stiglmaier wird den Kontakt heraussuchen und an Hr. Huss weiterleiten. 



LAG Mittlere Isarregion 
 

 
Das LAG-Management wird gefördert durch  

das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und  
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)  

 
 
Zu TOP 8:  Freizeitgelände Langenbach (Beratung) 
 
Hr. Huss teilt zunächst mit, dass noch keine Beschlussfassung möglich ist, da die Projektkosten noch 
nicht feststehen. In der heutigen Sitzung soll daher zunächst die Beratung zu dem Projekt stattfinden 
und der Beschluss dann per Umlaufbeschluss gefasst werden. 
 
Bgmin Hoyer stellt das Projekt kurz vor. Hr. Huss führt ergänzend aus, dass im geplanten Projekt die 
Bürgerbeteiligung ein zentrales Element ist, das über das gesamte Projekt beibehalten werden soll. 
An der Auftaktveranstaltung nahmen bereits 40 Leute teil, die engagiert mitgearbeitet haben. 
 
Hr Huss erläutert weiterhin, dass im nächsten Schritt nun die Kostenplausibilisierung und die Vorpla-
nung der Maßnahmen erfolgen. 
 
Fr. Weinmann ergänzt, dass eine Zusammenarbeit mit dem Programm Gesundheitsregion denkbar 
wäre und der Senioren-Aspekt des Projekts darüber eventuell gesondert gefördert werden könnte. 
 
Hr. Huss wird ca. innerhalb der nächsten 4 Wochen eine aktualisierte Projektbeschreibung mit den 
Kosten versenden und den Umlaufbeschluss initiieren. 
 
 
Zu TOP 9:  Zwischenevaluierung: Abstimmung der weiteren Vorgehensweise 
 
Hr. Huss erläutert, dass in der LES für die Zwischenevaluierung von Leader im Jahr 2019 ein Bilanz-
workshop vorgesehen ist. Er stellt zur Diskussion, in welcher Form dieser abgehalten und wie er ter-
miniert werden soll. 
 
OB Eschenbacher schlägt vor, den Workshop mit einer Leader- und Projektvorstellung zu verbinden. 
Die Presse und die Gemeinderatsmitglieder sollen dazu eingeladen werden. Auf diese Weise würde 
man PR für Leader erreichen und auch das Projekt „Bürgerengagement“ könnte erneut vorgestellt 
werden. Er schlägt vor, den Termin im Kontext der nächsten Mitgliederversammlung am 07.11.2019 
durchzuführen. 
 
Die anwesenden Mitglieder des Lenkungsausschusses stimmen diesem Vorschlag zu, Hr. Huss wird 
den Termin intern mit OB Eschenbacher absprechen. 
 
 
Zu TOP 10  Anträge auf Unterstützung 
 
Hierzu lagen keine neuen Anträge vor. 
 
 
Zu TOP 11  Termine und Sonstiges 
 
Folgende Termine wurden angekündigt: 
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- Leader-Konferenz am 12. Juli 2019 in Miesbach 
- LAG-Termine 2019: 

Lenkungsausschuss:   04.06.2019, 17 Uhr 
26.09.2019, 15 Uhr in Oberding (Achtung, Termin-
änderung !) 

     28.11.2019, 18 Uhr 
  

Mitgliederversammlung:  07.11.2019, 17 Uhr 
 

 
 
 

Freising, 18.3.2019 
 
 
i.A. Konstanze Zischka     OB Tobias Eschenbacher 
- LAG-Management -      - Vorsitzender - 


